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Studiengang „Recht im Notariat 
(LL. B.)”

Die Bundesnotarkammer setzt in Kooperation mit der SRH 
Hochschule Heidelberg einen Hochschulstudiengang für 
Mitarbeitende im Notariat um. Der Studiengang wird unter 
dem Titel „Recht im Notariat (LL. B.)” zum 1. Oktober 2024 
erstmalig angeboten. Das Studium kann parallel zur Tätig-
keit an einer Notarstelle absolviert werden und richtet sich 
gleichermaßen an besonders interessierte und motivierte 
Berufsanfängerinnen und -anfänger sowie an erfahrene 
Mitarbeitende. 

Das vorliegende Merkblatt fasst die wesentlichen Informa-
tionen zu dem Studiengang zusammen. 

I. Format des Studiums 

Der neue Studiengang hat eine Regelstudienzeit von sechs 
Semestern. Er setzt auf einen Mix aus Präsenz- und virtuel-
ler Lehre („Blended Learning“). Zu Beginn jedes Semesters 
findet eine zweiwöchige Blockveranstaltung in Präsenz 
statt; diese findet im kommenden Wintersemester 
2024/2025 vom 1. Oktober bis zum 13. Oktober 2024 in Hei-
delberg statt. Während des restlichen Semesters wird 
15 Wochen lang grundsätzlich an ein bis zwei Nachmittagen 
pro Woche virtuell unterrichtet. Einmal im Semester wird in 
diesem Zeitraum anstelle des virtuellen Unterrichts eine 
weitere, zweitägige Blockveranstaltung in Präsenz angebo-
ten. Daneben sollten die Studentinnen und Studenten in an-
gemessenem Umfang Zeit zum Selbststudium haben. Die 
übrigen Wochen des Semesters sind vorlesungsfrei. Den 
zeitlichen Studienverlauf können Sie der beigefügten Stu-
dienübersicht entnehmen.  

Die Präsenzveranstaltungen können perspektivisch nicht 
nur am Hauptcampus des Kooperationspartners in Heidel-
berg, sondern teilnehmerkreisabhängig an wechselnden Or-
ten im Bundesgebiet stattfinden. Die Hochschulträgerin ver-
fügt über eine Vielzahl weiterer gut erreichbarer Standorte 
(u. a. in Berlin, Dresden, Düsseldorf, Frankfurt am Main, 
Fürth, Hamburg, Hamm, Hannover, Köln, Leipzig, München 
und Stuttgart).  

Ziel dieses Konzepts ist es, die jeweiligen Vorzüge von virtu-
eller Lehre und Präsenzlehre zu vereinen: Regelmäßige Prä-
senzveranstaltungen an den Campus-Standorten der Hoch-
schule bieten den Studierenden echtes „Studienfeeling“ 
und Möglichkeiten zum Kennenlernen und Vernetzen mit 

anderen Studierenden aus dem gesamten Bundesgebiet. 
Durch die virtuelle Lehre während des übrigen Teils des Se-
mesters ist sichergestellt, dass die Studierenden in den no-
tariellen Arbeitsalltag im Büro eingebunden bleiben und das 
Gelernte praktisch anwenden können. 

II. Inhalte des Studiums 

Das gesamte Curriculum wurde von der Bundesnotarkam-
mer und der SRH Hochschule Heidelberg eigens für den Stu-
diengang konzipiert und orientiert sich damit umfassend an 
den Bedürfnissen der notariellen Praxis. Die für die Mitar-
beit an einer Notarstelle besonders relevanten Fragen aus 
den Rechtsgebieten Schuld- und Sachenrecht, Familien- und 
Erbrecht sowie Handels- und Gesellschaftsrecht stehen im 
Mittelpunkt. Daneben treten notarspezifische Themen, 
etwa das Berufs- und Beurkundungsrecht, das Geldwäsche-
recht sowie das notarielle Kostenrecht. In allen Semestern 
finden Soft-Skill-Trainings statt, die den Studierenden wich-
tige praktische Fähigkeiten für den beruflichen Alltag im No-
tariat vermitteln sollen. Hierzu gehört der Umgang mit gän-
gigen IT-Anwendungen genauso wie der Umgang mit der 
Mandantschaft und dem Kollegium. Am Ende des Studiums 
werden die wichtigsten Inhalte in einem drei Module um-
fassenden Expertitorium wiederholt und vertieft, bevor 
eine Bachelor-Arbeit anzufertigen ist.  Eine möglichst pra-
xisnahe Ausrichtung des Studiums wird außerdem durch 
den Einsatz von Notarinnen und Notaren als Lehrbeauf-
tragte gewährleistet. Der Berufsstand wird seine Expertise 
daneben auch über einen Praxisbeirat einbringen, der die 
Weiterentwicklung des Studiengangs fachlich begleitet.  

Wie bei Bachelor-Studiengängen üblich, absolvieren die 
Studierenden nach Abschluss eines jeden Moduls eine Prü-
fungsleistung (beispielsweise eine Klausur, Hausarbeit, Prä-
sentation oder mündliche Prüfung). Es werden Noten von 
1,0 bis 5,0 vergeben. Die Ergebnisse aus sämtlichen Modu-
len und die Bachelor-Arbeit werden zu einer Gesamtnote 
verrechnet. Die Gewichtung der Ergebnisse erfolgt entspre-
chend der Gewichtung der einzelnen Module, die in Credit 
Points angegeben wird. Auf die Bachelorarbeit entfallen 12 
der insgesamt 180 Credit Points. 
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III. Karriereperspektiven 

Mit einer auf die Bedürfnisse des Notariats abgestimmten 
akademischen Ausbildung und den praktischen Erfahrun-
gen aus ihrer beruflichen Tätigkeit sind die Absolventinnen 
und Absolventen gut gerüstet, auch komplexe fachliche 
Aufgaben selbstständig zu erledigen und Verantwortung zu 
übernehmen. Der Studiengang ist eine Ergänzung zu beste-
henden regionalen Weiterbildungs- und Aufstiegsmöglich-
keiten für Mitarbeitende im Notariat. Diese bleiben unbe-
rührt. 

IV. Zulassung & Anrechnungsmöglichkeiten 

Um einen Studienplatz kann sich bewerben, wer über die 
(allgemeine, fachgebundene oder Fach-) Hochschulreife 
verfügt. Das Studium steht aber auch Mitarbeitenden ohne 
Hochschulreife offen: Notarfachangestellte bzw. Rechtsan-
walts- und Notarfachangestellte können zugelassen wer-
den,  

• wenn sie entweder eine Aufstiegsfortbildung im 
Umfang von 400 Stunden absolviert haben oder 

• wenn sie nach dem Abschluss der Ausbildung drei 
Jahre Berufserfahrung vorweisen können und 
eine spezielle Zugangsprüfung bei der Hochschule 
ablegen. 

Der Studiengang startet jeweils zum Wintersemester. Die 
Bewerbung an der SRH Hochschule Heidelberg ist bis zum 
30. Juni eines jeden Jahres möglich. Die Bewerbung folgt on-
line unmittelbar bei der SRH Hochschule Heidelberg. 

Vorgesehen ist, dass die absolvierte Ausbildung und etwa-
ige Fortbildungen – abhängig von deren Inhalt und vorbe-
haltlich der Entscheidung der Hochschule – auf das Studium 
angerechnet werden können. Das bedeutet, dass einzelne 
Module von den Studierenden dann nicht belegt werden 
müssen.  

V. Kosten 

Die Hochschule erhebt Studiengebühren in Höhe von 690 
Euro monatlich. Hinzu kommen eine einmalige Immatriku-
lationsgebühr in Höhe von 750 Euro sowie Reise- und Über-
nachtungskosten für die Teilnahme an den Präsenzveran-
staltungen. Die Gebühren der Hochschule sind jeweils 
umsatzsteuerbefreit. 

 

 

 

 

 

 

VI.  Weitere Informationen 

Weitere Informationen zum neuen Studiengang „Recht im 
Notariat (LL.B.)“ finden Sie auf der Website der SRH Hoch-
schule Heidelberg, die Sie über den folgenden QR-Code er-
reichen: 

 

 


